2

Bauanleitung
fir etn

Q, Dosentelefon
A

Du. brauchst: Da.s ist niitzlich:
o 2 Konservend.osen o Klebeband
o 1 Schnur o 1 Nagel

o 1 Hammer




Du benstigst zuerst die 2 Konservendosen.

Klebe die

scharfen
Kanten abl

Offne und. leere die Dosen.




Mache das
Loch nicht

zu grop

Nimm ca..
4 bis5m
Schnurl

Ziehe die Schnur durch das Loch.




Knote die
Schnur
mehrmals!

Fertigl Probiere dein Dosentelefon aus!




Hieroglyphen-Alphabet

Bb Cec Kk Xx Dd Eeli FfVy
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6g  Hh J) L Mm




Name: | | Datumu |

Wie, bittel

= Voo .
WEWNmalwe.. =& M, =

MO&TR@BUQ qul e
wnla =0 R WOwme

Kannst du herausfinden, was Medino sagen wille
Ubersetze die Schriftzeichen.

Schreibe einen Brief an eine Freundin oder einen Freund zu einem Thema

Suche dir eine Aufgabe aus: Schreibe einen Brief an den Medino ODER
deiner Wahl.




Interview-Leitfaden:
Was muss ich bei einem Interview beachten?@

"‘ 1. Befrage deine Interviewpartner oder deinen

Interviewpartner héflich, ob er zu einer

” Befragung bereit ist.

{Z. Wahlt einen geeigneten Ort fiir das }

Interview.

~

/3. Stelle deiner Interviewpartnerin oder deinem
Interviewpartner hoflich die
Fragen des Fragebogens. Achte darauf, dass

du die Fragen in einer langsamen

Geschwindigkeit stellst.

\_ /

{4. Schreibe die Antworten deines }

Interviewpartners in Stichpunkten auf.

5. Bedanke dich zum Schluss bei deinem
Interviewpartner fir das Gesprach und seine

Leitl.




Name: | | Datum: |

Unsere digitale Zeitreise

Aufgabe: Interviewe einen Erwachsenen zu seinem
Med.ienkonsum in seiner Kindheit. Beachte den

$
ﬂ Interview-Leitfaden!

lch habe befragt:

Wann wurdest du geboren? Wie alt bist du?

Welche Medien (z.B. Biicher, Fernseher, Computer, ...) gab es in deiner
Kindheit2

Wie hast du in deiner Kindheit mit anderen Kindern kommuniziert?




Name: | | Datum: |

£

Unsere digitale Zeitreise
A )

Wie hast du in deiner Schulzeit, z B. fiir Referate, Informationen
recherchiert?

Wieviel Zeit hast du mit Medien verbracht?
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K r der Medino /
\

N

\_ der CD-Player Y
g N

Kdas Smartphone /

K das Smartphone /







6’}

&3

'0

Kd sellschaftss pty Kdte Spielekonsole / Kdte Spielekonsole /
/

e
\_dostodken L sochmasdune ) \_ saroneione
f\ N Iilgi N Ii||| i ~
%’I% et e

K das Worterbuch / @r Onlme—Ubersetzy @r Onane—Ubersetzy







K die Smartwatch /

K die Smartwatch /

K die Armbanduhr /

K die Armbanduhr /







7
Z/
77
P

QS Papier und der 5@

A

Z/
7
4l

Kder Streamtngd'tenst/
4 N

Nl

QS Papier und der 5@

/ N

&/

K die Tontebox /

/

&

das Tablet und der

K Smart Pen /

K die Toniebox /

(N

</

~

das Tablet und der
K Smart Pen /

K die Zeitung /

K die Zeitung /







-

S der Computer Y.
4 N

ﬁ@

-

\ die Kassette /
S b

die CD

S der Computer Y,
4 N

ﬁm@

!

9 J

\ die Kassette /
4 Em

die CD

K der Fernseher

/
<

\_ /

Kdte sozialen MedLerL/
/ A Hinweis A \

In diesem Spiel werden
analoge und digitale Medien
behandelt. Nicht alle
analogen Gegenstande dieses
Spiels gehoren zu dem Begriff
Medien (z.B. die Armbanduhr

Sie wurden trotzdem in das

K der Fernseher

/
<

digitalen Partner zu den

Medien gehoren.

oder das Gesellschaftsspiel).
Spiel integriert, da. thre

Kdte sozlalen Medten/
/ Medino-Memory: Sptelregeln\

Dreht die Karten auf die gelbe
Seite und vermischt sie auf
dem Tisch. Das jiingste Kind

beginnt und deckt zwet Karten
auf. Passen die Karten nicht
zusammen, ist das nachste
Kind dran. Gespielt wird im
Uhrzeigersinn. Wer ein Paar

aufgedeckt hat, darf nochmal

spielen. Das Kind. mit den
K meisten Paaren gewinnt. /







K der Drucker /

4 N

IR

die SMS

/
\

K der Drucker /

k der MP3-Player /

k der MP3-Player /







das Walkie-Talkt

. ~/
4 N
o /
4 N
\_ !

s R
Kdas WaL:L:—TaLkLe /
s R
\ /
s R
. /

4 N
kﬁ‘das Dosentelefon Y.
4 N
\ /
4 N
\ /

4 N
kims Dosentelefon Y.
4 N
\ /
4 N
\ /
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S

AN

AN







/ Mogel-Medino: Spielregeln \

Findet euch in einer
Drelergruppe zusammen.
Mischt die Karten und verteilt
sie gleichmafig auf alle
Kinder. Wer nach dem
Austeilen bereits ein Paar auf
der Hand hat, kann es auf
den Tisch legen. Der jingste
Spieler fangt an.

Das Ziel des Spiels ist es,
seine Karten loszuwerden,
indem man Paare sammelt.
Dazu ziehst du immer eine
Karte von dem Kind links

neben dir. Den Mogel-Medino

gibt es nur einmal. Wer thn

als letztes auf der Hand hat,
hat das Spiel verloren.

Mogel-Med.ino

.

das Smartphone

!

.

das Buch

!

der E-Book Reader

\_ /







die Smartwatch

o

!

o

die Armbanduhr

!

das Worterbuch

(P h

das Gesellschaftsspiel

%\% N

(Z

Lo

der Online-Ubersetzer

AN

die Spielekonsole







(Googe N N
=

—

Google

0

D

R
SRR,
I
B3
RS
5 K

wm

(

die Online- das Radio

K Suchmaschine / k / K de*’ Fernseher /
N (e N
>

i )
E: k@ﬁ o o 3©<ﬂ

Q}% 4
/
\m\\

\5\\\PH{ ?[ HERN|
// NS

das Papier und der Stift das Tablet und der die Kassette die CD

JN\__ Smarthn S \_ AN %







das Lextkon

O //
-,
2/
: £~
=
3
das Papier und der

I

(CZ

Google

die Online-

Stift

%

K Suchmaschine /

/ET \

das Tablet und der

k Smart Pen /

N

A Hinweis A

In diesem SpLe[ werden
analoge und digitale Medien
behandelt. Nicht alle

analogen Gegenstande dieses
SpLeLs gehoren zu dem Begriff
Med.ien (z.B. die Armbanduhr

oder das Gesellschaftsspiel).
Ste wurden trotzdem in das
Spiel integriert, da. thre
digitalen Partner zu den
Medien gehoren.

o

der Film /
\

!

Qer Streammgdtenst/
e I

der Brief

\_

/







ieisehen)

die SMS

q{

das Dosentelefon

\_

AN

/

‘\\\ |
e 1S
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(h—=
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die Buchpresse

-

\

der Drucker

\_
-

!
\

0000
000
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0000
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das Walkie-Talkie

4 N
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Name: | | Datum: |

Mein APRsoluter Liebling

’ Auf eicnem Smartphone oder einem Tablet kannst du kleine Programme

’ runterladen. Das sind sogenannte Apps. Mit diesen Apps kann man zum Beisprel
Spiele spielen, Nachrichten versenden oder Musik héren. Welche Apps benutzt

\h du in deiner freizeit und was st deine Lieblings Appé

Name der App:

M — |

In-App-Kaufe? ja nein

Benutze ich seit... Jahren:

So benutzt man die App:




Name: | | Datumu |

Mein Medienkonsum

/Welche Medien nutzt du und wozu? )
Achte eine Woche lang darauf, welche Medien du jeden Tag

"‘ benutzt. Kreuze (X) jeden Tag an, welches Medium du genutzt

I . hast und. schreibe auf, wozu du es genutzt hast. Ein paar

kBegnffe dafiir findest du weiter unten.

)

Medium Wie oft Wozu?

Smartphone

Fernseher

Smartwatch

Tablet

Laptop oder

Computer

Kamera

Telefon

Radio

Zeitung oder
Zeitschrift

CD-Player oder

Toniebox

Kassettenrekorder

Schule | Spiele | Filme/ | Recherche | YouTube | Tik | Instagram | Nachrichten | Musik

Serien Tok horen




Name: | | Datumu |

What's up im Klassenchatl

Hast du mit deiner Klasse einen Chate Besprecht, was
in euren Klassenchat darf und was nicht. Achte

#,
AI darauf, dass du Teilnehmende des Chats nicht

Kver[etz’t oder beleidigst und beachte die Privatsphd.re. D

Was gehért deiner Meinung nach in einen Klassenchate Was sollte auf]

[ gar keinen Fall dort hineingeschrieben werden? Finde Beispielel

Das darf rein: Das darf nicht rein:
0 0
0 0
0 0
o 0
0 0

Stelle 2 Regeln auf, die du deiner Klasse vorschlagen kannst!

[We[che Regeln wiinschst du dir fiir euren perfekten K[assenchat?}

1.

2.




Einsatz des Greenscreens im Unterricht

/Die App ,Veescope Live“ist einfach zu bedienen. In \

der App kdnnen eigene Bilder und Videos hochgela-
den werden oder bereits in der App integrierte Da- a

teien genutzt werden. Wenn man eine Datei aus-

wahlt und die Kamera auf den Greenscreen halt, er-

scheint das Bild oder das Video automatisch auf dem .~ 3
Bildschirm anstelle des Greenscreens. Nutzt man

die kostenlose Version ist im finalen Video ein Was- -
serzeichen zu sehen. Die kostenpflichtige Version :

liegt preislich bei einmaligen 2,99 €. Die App ist nur

Kﬁ]r Apple Gerate verfugbar. /

Gruppenprojekt zum Abschluss der Unterrichtseinheit

Der Greenscreen kann genutzt werden, um eine Wissenssendung zum Thema Medi-
enkompetenz zu filmen. Diese Wissenssendung kann sich beispielsweise am Stil der
Tagesschau oder anderen, den Kindern bekannten, Sendungen orientieren. Das Fil-
men der Wissenssendung lasst sich gut am Ende der Unterrichtseinheit verorten, da

die Sendung alles neu Gelernte noch einmal wiederholen und zusammenfassen kann.

Zur Erstellung der Wissensendung erarbeiten die Schulerinnen und Schuler verschie-
dene kleine Beitrage in Gruppen. Die Themenbereiche kdnnen von der Lehrkraft indi-
viduell an die Inhalte, die im Unterricht besprochen wurden, angepasst werden. Mog-

liche Beispiele fur die Beitrage waren:

- die Moderation: Einleitung und Abschluss (Zusammenfassung und Ausblick)
der Wissensendung; Ubergange zwischen den verschiedenen Beitragen

- die Definition: Beantwortung der Frage ,Was sind Medien eigentlich?“; Beispiele
fur typische Medien; Zusatz: soziale Medien

- die Geschichte: Veranderung der Medien im Laufe der Zeit, vom Analogen zum
Digitalen

- die Mediennutzung heutzutage: Befragung von Lehrkraften oder Kindern aus
anderen Klassen(stufen) zur taglichen Mediennutzung (kdnnen auch ohne den
Greenscreen als Interviews gedreht werden)

- der Datenschutz: Gefahren im Umgang mit Medien; Privatsphare; sichere Pass-

worter



Innerhalb ihrer Gruppen sollen die Schulerinnen und Schuler den Inhalt ihres Beitrags
ausarbeiten. An dieser Stelle ist es auch wichtig die Lange des Beitrags vorzugeben,
beispielsweise zwei Minuten pro Beitrag. Die Zeitbeschrankung fuhrt dazu, dass die
Kinder zunachst die wichtigsten Informationen zu ihrem Thema sammeln und diese

dann kompakt und verstandlich in einem Beitrag zusammenfassen mussen.

Neben dem Inhalt des Beitrags, mussen die Kinder sich auch Gedanken daruber ma-
chen, wie sie den Hintergrund ihres Videos gestalten mochten. Dabei sollte betont
werden, dass der Hintergrund zum Inhalt des Beitrags passen und nicht zu Uberladen

sein sollte.

FuUr die Ausarbeitung der Beitrage sollte den Gruppen genugend Zeit zur Verfugung
gestellt werden, zum Beispiel drei Doppelstunden. In den Zeitplan missen neben der
Erarbeitung des Inhalts und der Wahl des Hintergrunds auch das Einteilen der Aufga-

ben und das Uben der Prasentation des Beitrags mit einbezogen werden.

Sofern kein allgemeines Einverstandnis der Eltern fur das Filmen der Kinder vorliegt,
muss dieses rechtzeitig per Unterschrift eingeholt werden. In dem Elternbrief sollte
auch darauf hingewiesen werden, dass das Kind am Drehtag keine grune Kleidung
tragen darf, da es sonst durch den gleichfarbigen Hintergrund auf dem Video nicht

sichtbar ware.

Wenn noch viel Zeit vorhanden ist, kann die Lehrkraft die Schilerinnen und Schuler
auch in die Benutzung der Greenscreen App einfihren, sodass sie ihren Videoaus-
schnitt selbststandig (mit Unterstltzung der Lehrkraft) filmen kénnen. Alternativ kdnnte
man fur das Filmen auch eine Expertengruppe bestimmen, die fur das Filmen aller
Videosequenzen zustandig ist. Fur den Dreh sollte ein zusatzlicher Raum zur Verfu-
gung stehen, damit die Lernenden in Ruhe ihre Ausschnitte filmen kdnnen. Wahrend
des Drehs konnten sich die Kinder zudem als Reporter verkleiden und in Spielzeug-
mikrofone sprechen, um sich besser in die Rolle hineinversetzen zu kdnnen. Am Ende

werden alle Videosequenzen zu einem groRen Beitrag zusammengeschnitten.

Um das Projekt fur die Schulerinnen und Schiler noch relevanter zu machen, ist es
auch wichtig einen Zweck fur das Projekt herauszustellen. Das Video kann beispiel-
weise bei einem Elternabend prasentiert werden oder als Informationsvideo fur andere

Klassen genutzt werden.



Facherubergreifende Idee

Der Greenscreen eignet sich auch gut fur den Englischunterricht. Wenn im Unterricht
das Thema Wetter behandelt wird, kann z.B. als Abschluss der Einheit ein Wetterbe-
richt gefilmt werden. Dazu brauchen die Schilerinnen und Schiler zunachst alle néti-
gen Vokabeln und Phrasen und sollten diese auch schon ausfiihrlich geubt haben. Mit
dem neuen Wortschatz konnen sie dann in Kleingruppen einen eigenen Wetterbericht
erstellen. Bevor der Wetterbericht erstellt wird, sollte man mit den Kindern den Aufbau
eines Wetterberichts besprechen (Begriufiung, Vorstellung der eigenen Person, etc.).
Fur das Filmen des Wetterberichts konnen die Kinder sich passende Bilder flr den
Videohintergrund aussuchen. Alternativ kdnnen sie den Wochenverlauf auch auf ei-

nem Blatt Papier aufmalen und diesen als Hintergrund einsetzen.



Name: |

| Datumu |

Greenscreen? Na logo!

fDer Greenscreen st ein griines Tuch oder eine griine
Leinwand im Hintergrund eines Videos. Mithilfe

2
“g verschiedener Apps konnen unterschiedliche Bilder

Gruppenname:

oder Videos anstelle des Greenscreens eingesetzt

Kwerden.

~

)

Videoausschnitt auf.

[ Schreibe hier die wichtigsten Fakten und Informationen fiir deinen

|

Schreibe hier deine |deen fiir den Videohintergrund auf.




Name: | | Datum: |

Fass auf dein Fasswort auf!

~

/Deme Fassworter schiitzen deine Daten und sorgen dafiir,
dass du sicherer im Internet surfen kannst. Zu kurze
Fassworter, die leicht zu erraten sind sind unsicher. Damut

2
A du weiterhin sicher surfen kannst, muss dein Fasswort sicher
sein.
\_ /

1. So geht es nicht! Schreibe Beispiele fiir schlechte und unsichere Passworter auf.

Ein schlaues Passwort besteht aus mindestsens 12 Zeichen. Es sollte sowohl
Grop- als auch Kleinbuchstaben enthalten. Ebenfalls sollte es Zahlen und
Sonderzeichen wie z.B. 2 | | enthalten. Um dir nun das Passwort merken zu

konnen iberlege dir einen Merksatz. Ein Merksatz konnte lauten.:

Der Medino arbeitet 7 Tage, um die digitale Welt zu retten.
Dein Passwort lautet dann: DMa 2T uddWzr,

2. Denke dir eigene Merksatze aus und erstelle damit Passwérter.
Die Sétze miissen keinen Sinn ergeben.




Name: | | Datum: |

Mein Suchmaschinen-Fiihrerschein

Q‘ [ Bearbeite die Arbeitsblatter des Suchmaschinen-Fiithrerschein.

p

Meine Checkliste:
Hacke ab!

[ ] Wieso2 Weshalb2 Warum?2 Suchmaschinen
[ | Schritt fur Schritt zum Profi-Sucher
[ | Held des Suchfelds: Der Super-Suchbegriff

[ | Der grofe Suchmaschinenvergleich

[ | Steckbrief ,Mein Lieblingstier"

Wenn du alle Arbeitsbogen bearbeitet hast und. ein richtiger
Suchmaschinen-Profi bist, bekommst du deinen

£,
M Suchmaschinen-Fihrerschein!




Name: | | Datum: |

WiesoZ WeshalbZé Warumé Suchmaschinen

” ﬁuehmaschmen sind Computerprogramme im Internet. \

Mit thren kannst du nach Informationen suchen.
M Es gibt viele unterschiedliche Suchmaschinen, die alle ein
wenig anders aussehen und anders funktionteren.
Fir Kinder und Erwachsene gibt es unterschiedliche
Suchmaschinen. Auf den Suchmaschinen der
Erwachsenen ist haufig viel Werbung und es gibt eine
lange Liste an Ergebnissen. Hinter diesen Suchmaschinen
stehen immer Computerprogramme.
Fur die Suchmaschinen fir Kindern werden alle
Internetseiten erst von Menschen angeschaut, um zu sehen,
ob sie fiir Kinder geeignet sind. Erst dann kommen sie in

die Liste der Ergebnisse. Es gibt hier auch keine Werbung.

Welche Aussagen treffen auf die Suchmaschinen fir Erwachsene zu?
Schreibe ein ,E" fiir Erwachsene und ein K" fiir Kinder dahinter.

= Sehr viele Suchergebnisse
*  Wenige Suchergebnisse
= Viele Kinderseiten

= Gepriifte Internetseiten

= Nicht gepriifte Internetseiten

Diese Suchmaschinen sind. extra fiir Kinder:
’ www fragfinn.de
% | wwwblinde-kuh.de
N www.helles-kopfchen.de

www.klexikon.de

\_ /



http://www.fragfinn.de/
http://www.blinde-kuh.de/
http://www.helles-köpfchen.de/
http://www.klexikon.de/

Name: | | Datum: |

Schritt fiir Schritt zum Profi-Sucher

mm zu. etner Suchmaschine zu kommen, musst du einen

Browser 6ffnen, iibber den du Zugriff zum Internet hast.
A Zum Beispiel Google Chrome, Safari oder Firefox. Hier
’ musst du nun den Link zu der Internetseite oben in d.ie

A v Adresszeile eingeben.

* Danach offnet sich die Suchmaschine. Nun musst du in

das leere Suchfeld deinen Suchbegriff oder eine Frage

eingeben. Du. bekommst nun mehrere Internetseiten

vorgeschlagen, die dir Antworten auf deine Frage geben.

\Aber beachte: Nicht immer ist das erste Ergebnis das Bestey

Trage die passenden Begriffe in die Felder.

das Suchfeld die Adresszeile  der Browser das Logo

fragFINNde

.
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Name: | | Datum: |

Held des Suchfelds: Der Super-Suchbegriff

/Fur die Suche von Informationen auf Suchmaschinen werden\
’ Suchbegriffe in das Suchfeld eingegeben.
N Die Suchbegriffe sollten sich dabei auf so wenig Weorter wie
N moglich beschranken, damit gute Ergebnisse angezeigt
' werden. Trotzdem muss die Suchmaschine genau wissen,

wonach gesucht wird. Eine kniffelige Angelegenheit!
\ ge Angeleg J

Wihle Suchbegriffe, die sich fiir die Suche eignen oder nicht eignen. Wieso

eignen sich manche nicht¢

Suchbegriff Geeignet? Grund
Ja. oder Nein?
Eleffant
Nochtaktive Tiere
Lebewesen
Welche Tiere gehéren
zu. den Winter-
schlafern und welche
nicht?
Gorilla
éo bedienst du die Suchmaschine richtig: \
1. Uberlege genau, wonach du suchen mochtest. Wahle
passende Suchbegriffe.

’ 2. Achte auf die Schreibweise der Wérter!
- 3. Offnenicht direkt das erste Suchergebnis, sondern lies
Af zuerst den Titel und die Beschreibung sorgfeltig.
4. Offrne die Internetseite, von der du denkst, dass sie zu
deinem Suchbegriff passt.
Q Schaue dir auch andere Ergebnisse an. /




Name: | | Datum: |

Der grofse Suchmaschinenvergleich

ﬁbeitsauﬂrag: \

Q" Probiere die vorgeschlagenen Suchmaschinen aus. Fiille
A/ hierfiir einen Steckbrief tiber dein Lieblingstier aus.
Gib hierfiir einfach die Internetadresse in die Adresszeile ein.
Achte genau auf die Schreibweisel
Du kannst auch die QR-Codes einscannen. Das geht zum

Beispiel mit der Kamera-App.

Beachte: Probiere alle Suchmaschinen einmal aus, damit

Qx herausfinden kannst, welche du am meisten magst! /

www.fragfinn.de www helles—kpfchen.de

Welche Suchmaschine gefallt dir am besten



http://www.fragfinn.de/
http://www.blinde-kuh.de/
http://www.helles-köpfchen.de/
http://www.klexikon.de/

Name: | | Datum: |

Mein Lieblingstier
/ Zeichne das Tier: \ Name:

Familie:
Klasse:
Gropre:
K / Gewicht:

Lebenserwartung;

Aussehen:

Vorkommen:

Lebensraum.:

Feinde:

Erndhrung:

Besonderheiten:




Mein Suchmaschinen-

Fulhrerschein _,
__ INDE 3
Sy Helles @ Kopfchen.de
fl;éi-;INN.de
Name:
Ort & Datum:
Unterschrift: Lehrkraft:

S

Mein Suchmaschinen-

Fulhrerschein >
S
fragFINNde
Name:
Ort & Datum:
Unterschrift: Lehrkraft:

S

Mein Suchmaschinen-
Fithrerschein
Helles @ Kpfchen. de

frag_ileN.;le
Name Ort & Datum
Unterschrift: Lehrkraft:

S
/

Mein Suchmaschinen-
Fiihrerschein
Hieles @ Konfchen. e

frag_ileN.;le
Name Ort & Datum
Unterschrift: Lehrkraft:

&




Name: | | Datumu |

4aa )i - Ubersetzung - Translation - terciime - overszttelse

: Sprache heift, kannst du eine Ferson fragen, die diese
Sprache spricht oder in einem Worterbuch nachschlagen.

A] Mittlerweile gibt es jedoch auch Ubersetzungswebsites im

Internet, die dir dabei helfen konnen.

Doch wie gut sind die Ubersetzungswebsites wirklich2 Finde

es heraus. Wenn du den QR-Code scannst, kommst du direkt

Kauf die Website. /

’ /V\/enn du wissen mochtest, was ein Wort auf einer anderen \
S

E E Google Ubersetzer (www translate google com):
e

Als App und im Web (Google Lens).

PONS (www.de.pons.com): E ] E

Als App und. im Web.

[=]

Deepl (www.deepl.com):

Als App und. im Web.

E_. Microsoft Ubersetzer (www.microsoft.com):

* Nur als App (Microsoft Lens).



http://www.translate.google.com/
http://www.microsoft.com/
http://www.de.pons.com/
http://www.dict.leo.org/
http://www.deepl.com/

Name: | | Datum: |

4aa )i - Ubersetzung - Translation - terciime - overszttelse

/ Ubersetzen muss. Kannst du mir helfene
/.j Gebe die Satze in eine Ubersetzer App ein und notiere die

Ubersetzung.

’ Ich habe ein paar Satze aufgeschrieben, die ich unbedingt
S

Entschuldigung, kénnen Sie mir sagen, wo die nachste Steckdose iste”
Auf Englisch:
| |

JIm digitalen Zeitalter geht alles so schnell.’
Auf Turkisch:

Jch verstehe nur Bahnhof.”
Auf Danisch:

Wass passiert, wenn du die Ubersetzung wieder ins Deutsche iibersetzt?
Probiere es aus.
Was fallt dir sonst noch auf (Satzzeichen, Schwierigkeiten usw.)2




Name: | | Datum: |

4aa )i - Ubersetzung - Translation - terciime - overszttelse

’ /Probiere auch andere Ubersetzungs-Apps aus! Ubersetzt jede )
L App den Satz gleich?

w Welche App hat den Satz richtig tibersetzt? Vielleicht kannst
: dq eine Ferson, die Englisch spricht, nach der richtigen
Ubersetzung fragen.

\_

)

My sister has a really sweet tooth.’
Auf Deutsch mit Google Ubersetzer:

My sister has a really sweet tooth.’
Auf Deutsch mit PONS:

My stster has a really sweet tooth.’
Auf Deutsch mit Deepl.:




Name: | | Datum: |

Ubung zum Schreiben einer E-Mail

v Nun hast du gelernt, worauf man beim Schreiben einer E-
Q‘ Mail achten muss. Probiere nun selbst aus, eine E-Mauil zu
I . : schreiben. Achte dabel auf die richtige Anrede, die Grop- und

Kleinschreibung, die Satzzeichen und den Abschluss.

An: fraumediko@medienschule.de

Von:

Betreff: Krankmeldung

An:

Vonu:

Betreff: Verabredung




Name: | | Datum: |

Die richtige Anrede

Wass ist eine Anrede?
Die Anrede ist die Begriipung in deiner E-Mail. Durch die

I i Anrede weifs der Empfanger an wen die Ma.il gerichtet ist.
(

Empfangerin
*  Nach dem Namen folgt ein Komma. und ein Absatz
*  Nach dem Komma wird. klein geschrieben.

\

Personlich: Lieber ... )
pod qo L2 An einen Freund, Liebe ...,
IS4 eine Freundin Hallo ...,
N oder ein Familienmitglied )
4 Unpersonlich: Sehr geehrter Herr ..., )
An einen Lehrer, Sehr geehrte Frau ...,
> eine Lehrerin, Sehr geehrte Damen
— oder jemanden Unbekannten | und Herren, ...
N J
/Darauf musst du a.chten.: N
* Nach der Anrede folgt der Name des Empfangers oder der




Name: | | Datum: |

Der richtige Abschluss

-~ Wass ist ein Abschlussg
Q‘ Der Abschluss ist das Ende deiner E-Ma.il. Durch den
I . Abschluss weifs der Empfanger, von wem die Mail verfasst

wurde.

g Personlich: Tschiiss ...
000 O An einen Freund, Bis Bald. ...
llu]\!m!{]]\!ms eine Freundin Dein/e ...
L oder ein Familienmitglied Liebe Criife ...
Unpersonlich:
An einen Lehrer, Mut freundlichen
> eine Lehrerin, Grifen ...
L — oder jemanden Unbekannten

Darauf musst du a.chten:
*  Der Abschluss wird gropgeschrieben

* Nach dem Abschluss kommt ein Absatz und KEIN Komma

* Nach dem Absatz schreibst du deinen Namen




Name: | | Datum: |

Tipps fir das Schreiben einer E-Ma.il

ﬂasse deine Mail vom Rechtschreibprogramm \

Uberpriifen.

2. Wenn du eine unpersénliche E-Mail schreibst,
musst du die Pronomen des Empfangers oder der
Empfangerin groPschreiben.

3. Uberpriife zum Schluss erneut, ob die E-Mail~
Adresse des Empfangers oder der Empfangerin

korrekt ist.

4. Wenn du einen Anhang mitsenden méochtest, achte

darauf, dass du auch dein digitales Dokument

angehangen hast.

,




Name: | | Datum: |

Wie schreibe ich eine E-Ma.il 2

Was ist eine E-Ma.il 2 A
Eine E-Ma.il ist ein elektronischer Brief. Die E-Mail kann
Nachrichten und digitale Dokumente schnell iiber das Internet vom
Absender zum Empfanger tibermitteln.

J

An: Hier kommt die E-Mail-Adresse deines Empfangers hin.
Von: Hier kommt deine E-Mail-Adresse hin.

Betreff: Hier beschrebst du in ein oder zwer Wortern das Thema

der Nachricht
Hier schreibst du deine Nachricht. Daber musst du auf die richtige @J

Anrede, die Grof- und Kleinschreibung, die Satzzeichen und den
Abschluss achten. Wenn du auf die Biiroklammer klickst, kannst du
Dokumente mitsenden.

Wie genau du deiner Nachricht verfasst, zeige ich dir auf den

ndchsten Seiten.

Hier siehst du eine E-Mail, die ich an meine Freundin Medina
geschrieben habe:

An: medina.media@medimio.com

Von: medino2023@mediatik.com
Betreff: Geburtstagsfeier am 15.06.

| tebe Med.ina, @J
hiermit lade ich dich herzlich zu meiner Geburtstagsfeier am 15.06. in
der Medienhshle ein.

Ich habe dir eine Wegbeschreibung angehangen.

Ich wiirde mich freuen, wenn du kommst.

Bis dann

Med.ino




Wie funktioniert das

Dosentelefon ¢

Tone bestehen aus Schallwellen, so auch unser Sprechen.
Beim Sprechen wird die Luft um uns herum in Schwingungen
versetzt. Diese Schwingungen erreichen iiber die Luft das Ohr
und. wir héren, was jemand. sagt. Sind die Téne zu leise,
funktioniert das nicht so gut.

Das Dosentelefon verstarkt die Schwingungen:

Die Schwingungen beim Sprechen in die Dose

werden auf den Dosenboden, iiber die Schnur Q
zum Boden der anderen Dose iibertragen und die \

Ferson am anderen Ende kann héren, was du sagst. M

Woass st ein Greenscreen?@

Ein Greenscreen (,griiner Bildschirm”) ist ein griines
Tuch oder eine Leinwand, die den Hintergrund in
Filmen zeigt. Mithilfe verschiedener Apps kénnen auf
dem Greenscreen Bilder oder Videos gezeigt werden.
Diese werden nach der Aufnahme in den Film eingefiigt.

Der Greenscreen ist also ein Platzhalter fiir
unterschiedliche Hintergrundbilder und Kulissen in
Filmen. Er erleichtert Filmemachern die Arbett, da die
Kulisse nicht vor jeder Szene umgebaut werden muss,
sondern Hintergrundeffekte nachtraglich eingefiigt

werden koénnen.




Wass sind Hieroglyphen?

Hieroglyphen sind die Schriftzeichen der Menschen des alten
Agyptens.

Sie bestehen nicht aus Buchstaben, wie unser Alphabet, sondern
aus Bildern, die wir in Laute, Silben der Buchstaben iibersetzen
konnen.

Hieroglyphen wurden meist in Stein geritzt.

Woa.s sind Med.ien?

Medien (,Vermittler’) sind Kommunikationsmittel. Mit
Med.ien kann eine Nachricht von einer Person zu einer
anderen iibermittelt werden.

Med.ien sind tiberall und zu. jeder Zeit zuganglich und
erreichen sehr schnell sehr viele Menschen gleichzeitig.

Zu Medien zahlen Kommunikationsmittel wie
Fernsehen, Internet, Biicher, Radio und Zeitungen.




Fakt oder Fake?

Ein Fakt® ist eine Information oder Tatsache, die wahr st und
stimmt. Diese kannst du mit Suchmaschinen oder einem
Lexikon tiberpriifen.

Fake" ist das englische Wort fiir ,Féalschung” oder .falsch’. Das
bedeutet also, dass eine Behauptung nicht der Wahrheit
entspricht.

Daher kommt auch der Begriff .Fake News', also ,falsche

Nachrichten”. Q

Woa.s sind Fake News?

.Fake News' ist ein englisches Wort und bedeutet tibersetzt
falsche Nachrichten'. Fake News sind. absichtlich gefalschte
oder verwirrende Inhalte und Nachrichten.

Beispiele sind. gefdlschte Fotos oder erfundene Informationen
und Schlagzeilen.

Durch die Verbreitung von falschen Nachrichten werden
andere Menschen beeinflusst und ithnen geschadet.

Da im Internet viele Fake News zu finden sind, solltest du *

neues Wissen zuerst richtig recherchieren, bevor du. 2

es glaubst und verbreitest.




Woa.s sind Cookies?

.Cookies ist ein englisches Wort und bedeutet ,Kekse'. Das ist
hier aber nicht gemeint.

Durch Cookies im Internet kénnen Webbrowser-Einstellungen
gespeichert werden, damit beim nachsten Besuch der
Internetseite die individuellen Einstellungen wiederhergestellt
werden konnen. Beispielsweise bleibt der Warenkorb beim
Online-Shopping bestehen und wird nicht geloscht.

Dies sind. die technisch notwendigen Cookies. Q

Nicht notwendige Cookies verfolgen das Verhalten von

Nutzenden des Internets. Diese kannst du auch ablehnen.\ M

Woa.s sind Soziale Medien?

Soziale Medien sind Plattformen/Internetseiten, die es uns
erméglichen, sich im Internet zu vernetzen. Auf Plattformen
wie WhatsApp, Instagram, TikTok und vielen anderen kénnen
Menschen sich austauschen und Inhalte mit ausgewdhlten
Personen oder der ganzen Welt teilen.

Grundlage der sozialen Medien sind soziale Beziehungen.

Die sozialen Medien gehoren zu den digitalen Medien,
ste funktionieren auf Grundlage digital vernetzter
Technologien.

S
nid,




Recht am eigenen Bild

Das Recht am eigenen Bild gehért zu deinen wichtigsten

Personlichkeitsrechten. Es besagt, dass jeder Mensch selbst
dariiber bestimmen darf, was mit seinen Bildern passiert.
Dabetl geht es um Fotos, auf denen man selbst zu sehen ist.

Du selbst kannst also entscheiden, ob und wo deine Bilder
veréffentlicht werden. Wenn du Bilder hast, auf denen
andere Menschen zu sehen sind, musst du sie

um Erlaubnis fragen, bevor du die Bilder nutzt und

veroffentlichst.

ok,

Analoge und Digitale
Medien

Digitale Medien bieten die Msglichkeit, Informationen,
Unterhaltungsangebote und Kommunikation in den Formen
Text, Bild, Ton und Film zu nutzen. Sie bergen viele Chancen,
aber auch viele Risiken. Zu thnen gehéren beispielsweise der
Computer oder das Smartphone.

Analoge Medien sind beispielsweise Printmedien wie

Zeitungen, aber auch Kassettenrekorder. Sie sind meist ‘
schon dlter als die digitalen Medien. Ein analoges Q
Medium enthalt oft nicht die Kommunikation, \
Information und Unterhaltung zugleich, und weist oy
normalerweise nur eine Form auf. M,
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Mein Wortspeicher:

Medienkompetenz
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Name: | | Datum: |

fake News — Gibt es erlogene Nachrichten?

Nachrichten” heifit. Fake News sind absichtlich gefalschte
oder verwirrende Inhalte und Nachrichten.

N Beispiele sind gefalschte Fotos oder erfundene Informationen

und Schlagzeilen.

Durch die Verbreitung von falschen Nachrichten werden

Kandere Menschen beeinflusst und ithnen geschadet. /

’ /Fake News st ein englisches Wort, wass iibersetzt ,falsche \
S

Welche Quellen findest du vertrauenswiirdig und warum? Sprich mit

deinem Sttznachbarn oder deiner Sitznachbarin dariiber.

1. Hamburger Tageblatt (Zeitung)

2. wwwfrag-finnde

3. Beitrag auf einer Social-Media Seite

4. wwwblinde-kuh.de

5. Nachricht von einem unbekannten Internet-Nutzer

6. wwwfakenewsde

7. Internetseite der Schule

8. www.ich-weif-alles.com

9. Online-Artikel einer Zeitung
10. Beitrag von deinem Lieblings—You Tuber

11. Deine Eltern

12. Nachrichtensendung



http://www.frag-finn.de/
http://www.blinde-kuh.de/
http://www.fake-news.de/
http://www.ich-weiss-alles.com/

Name: | | Datum: |

Fake News — Gibt es erlogene Nachrichten?

Fakt oder Fake2 Uberpriife die Informationen. Sind sie wahr oder
falsche Setze einen Haken fir wahr oder ein Kreuz fiir falsch in das
Kastchen.

Das Passwort 6789 ist das sicherste Passwort.

Wenn du im Internet unterwegs bist, werden Daten iiber dich
gesammelt.

Katzen haben 3 Augen.
Sensation: In Texas wurden Dinosauriereier gefunden.

Berlin ist die Hauptstadt von Deutschland.

Nees Gesetz: Handyverbot fiir Fupganger und Fupgéangerinnen.

Das Bildungsministerium beschlieft: Ab Morgen gibt es nur noch
vier Tage Schule in der Woche.

Kinder verbringen im Durchschnitt mehr Zeit am Handy als sie
eigentlich sollten.

Wousstest dug Menschen essen in threm Leben ungefahr zehn
Spinnen wihrend des Schlafens.

[ O 0 e B O

Die kalteste Temperatur, die gemessen wurde, betragt -93 Grad

Celstus.

/50 deckst du. Fake News auf:
’ 1. Priife die Herkunft der Nachricht. Wer hat sie
o geschrieben? Ist die Herkunft vertrauenswiirdig?
w 2. Uberpriife die Informationen in der Nachricht. Haben
andere Fersonen und. Nachrichtensender die

Informationen bestatigte
-

/




Name: | | Datum: |

Fake oder echt?

Im Internet werden viele falsche Informationen verbreitet. Das geschieht
oft Uiber sogenannten ,.Spam”. Das ist wie Werbung in deinem Briefkasten.
Dies hat unterschiedliche Griinde. Zum Beispiel konnen deine Daten
geklaut werden oder es kann Angst verbreitet werden. Deshalb ist es
wichtig zu erkennen, was echt ist.

o Echt

Datei 7
x ‘ [} Besprechung | ¥ Mew erstellen 3
4= =2 Eona- T OneNe O a e
B ok E-Mail- LOschen Antworten  Allen  Weiterleiten _ Vierschiebe
Laschen

iten 2
antworten i Weitere - 2 - * AkTiOn

A Begriinde, warum dies gefahrlich ist:

Gliickwunsch! Du hast gewonnen!

Liebe Frau Miiller,

Es herrscht Grund zur Freude. Sie wurden
ausgelost und haben 2Mio. Euro im Lotto
gewonnen. Klicken sie nun nurnoch schnell
den Link an, um noch schnell die letzten
Daten anzugeben.

www.lottoserioes.de

Mit freundlichen GriRen
lhr Lotto Team

@ Nachrichten in diesem Chat sowie Anrufe sind @) Echt
jetzt mit Ende-zu-Ende-Verschliisselung geschiitzt.

Tippe fir mehr Infos. O Fake

Begriinde, warum dies gefahrlich ist:

Aufgepasst! Du musst jetzt handeln!
Schick diese Nachricht an mindestens
7 Kontakte weiter, sonst bekommst du
7 Jahre Pech. Eine Freundin hat es
ausprobiert, es funktioniert wirklich!




Achtung: Datenfallel Achtung: Datenfalle!
Y A A AW A A A F A AW AW A A Ay

Meine Adresse Schulfotos von mir

Achtung: Datenfalle! Achtung: Datenfalle!
A A AW AV A Ay A A AW AV A Ay

Lustige Bilder von mir

_ Meine Passworter
und meinen Freunden

Achtung: Datenfalle! Achtung: Datenfalle!
A A AW AV A Ay A A AW AV A Ay

Meine Angste und Videos von meiner
Sorgen |ehrerin




: B Achtung: Die Sozialen Medien
AChtu'ng Es 9th bose diirfen erst ab 13 Jahren

Menschen im Internet, die verwendet werden! Bis zum 18,
bel beLspLesteLse bei dir Lebensjahr miissen sowohl du

nbrechen konnten! als auch deine Eltern mit der
elnprechen konnten: Versffentlichung einverstanden

8

Ach’tung: Fs gi.bt das Recht Achtung: Deine Passworter sind

am eigenen Bild" und du geheim, verrate sie niemanden!

- . Benutze unterschiedliche
darfst nicht iiber andere Passworter fiir unterschiedliche

entscheiden! Websites.

8,

Achtung: Du musst mit deinen Achtung: Du darfst im Internet
Angsten nicht alleine sein! Teile richt ungefragt Videos von
deine Gefiihle mit Freunden aﬂderen teilen! Se.Lbst wenn es
oder der Familie, aber niemals wieder geloschl wird, kann das

t Fromden | forned Video weiterhin im Internet
mit Fremden im Internet.

oL gespeichert sein.

»




Achtung: Datenfallel Achtung: Datenfalle!
Y A A AW A A A F A AW AW A A Ay

Meine Telefonnummer Kettenbriefe

Achtung: Datenfalle! Achtung: Datenfalle!
A A AW AV A Ay A A AW AV A Ay

Mein Sportverein Mein Alter

Achtung: Datenfalle! Achtung: Datenfalle!
A A AW AV A Ay A A AW AV A Ay

Die Bankdaten meiner

Fotos am Strand =




Achtung: Weniger ist mehr,
gebe nicht zu viele Daten
im Internet an!

®,
e

Achtung: verrate nicht wo du dich
aufhaltst im Internet! Bose
Menschen konnten dir dort
auflauern.

e,

Achtung: Am Strand haben die
Menschen oft weniger an. Diese Fotos
konnten sich im Internet verbreiten
und. fiir Zwecke genutzt werden, die

du nicht gut findest!

;)

Achtung: Kettenbriefe liigen
dich an und verbreiten
Angst! Teile sie also niemals
mit anderen, auch wenn du
dazu aufgerufen wirst!

;)

Achtung: Verrate keine
personlichen Daten im
Internet!

;)

Achtung: Es gibt sogenannte
.Cyberhacker”, diese klauen
Daten und missbrauchen siel

;)




meiner Familie

metlnen fFreunden

dem Internet

Niemoandem






lch teile metne
Daten mit...

Anlettung

Ordne die blauen

Situationskarten den
griinen Personenkarten zu.

Besprich deine Antworten
mit einem Partner oder
einer Partnerin. Dreht
anschliefend die blauen
Karten um und schaut
euch an, was der Medino
dazu zu sagen hat.




Eine Beispiel Anordnung

lch teile meine
Datern. mit...

E menerfonie E e




Name: | | Datum: |

Woran erkenne ich bose Menschen im
Internet?

1. Wie stellst du dir Linda Meter vor, wenn du. dieses Profil im Internet entdeckst?
Male die Person.

Name Linda Meter
Alter 10. /
Geschlecht & ® ©

Wohnort  Hamburg
Linda_meier2023 Haarfarbe Braun

®.

Im Internet kannst du dir nie sicher sein, ob Menschen die
Wahrheit sagen. Menschen konnen thre Haarfarbe, ihr
Geschlecht und auch thr Alter erfinden. Du kannst die
also nicht sicher sein, wer sich hinter diesem Profil
versteckt. Vertraue somit ketnen fremden Menschen im
Internet!

2. Du bekommst eine Nachricht von Linda Meter. Verfasse eine Antwort.

Hallo, wie geht es dir¢ Hast
du vielleicht Lust, dich mal

mit mir zu treffen?




Erwartungshorizont fiir das Greenscreen Video Projekt

Gruppenmitglieder:

Thema:

Die Schiilerinnen und Schiiler... Notizen Bewertung (-/ 0/ +)

... arbeiteten innerhalb ihrer Gruppe gut zusammen.

... verteilten die Aufgaben innerhalb der Gruppe fair.

... haben die abgesprochenen Schwerpunkte in der
vorgegebenen Zeit abgearbeitet.

... hutzten ihre Arbeitszeit sinnvoll.

... arbeiteten leise und konzentriert.

... haben ausreichend Informationen recherchiert.

... nutzten geeignete Quellen fur ihre Recherche.

... fassten ihre Informationen knapp und Ubersichtlich
zusammen.

... prasentierten ihre Ergebnisse sicher.

... sprachen im Video laut und deutlich.

AbschlieBRender Kommentar:




Name: | | Datum: |

Lernzielkontrolle zum Thema. ,Medien’

Viel
Erfolg!
Aufgabe 1: Erkldre den Begriff .Medien” in einem Satz!

Medien vermitteln uns Nachrichten und Informationen aus aller “'
Welt. Durch Medien kann man mit Mitmenschen in Kontakt

treten. Es gibt immer einen Absendenden und einen
Empfangenden. 2P

Aufgabe 2: Nenne zwei analoge (alte) und zwei digitale (neue) Medien!

Analoge (alte) Medien: CD-Player, Blcher, Kasettenrekorder,
analoge Kamera
Digitale (neue) Medien: Smartphone, Computer, digital Kamera,
Laptop, Tablet, Fernseher
2P

Aufgabe 3: Welche Anrede nutzt du, wenn du einer unbekannten Person eine
E-Ma.il schreibst?2

Sehr geehrte Damen und Herren, ... /1P
Aufgabe 4: Welche Schwierigkeiten gibt es bei Ubersetzungswebsi’tes?

- Sie konnen keine Metaphern (Sprichworter) tbersetzen.
- Sie setzen keine Satzzeichen.

- Sie kennen keine Fachbegriffe oder Spezialworter.

- Genderschwierigkeiten kbnnen auftreten.

2P

Aufgabe 5: Nenne zwei positive Eigenschaften von Medien!

- schneller Austausch moglich

- gesammelte Informationen
2P




Name: | | Datum: |

Aufgabe 6: Welche Suchmaschine kannst du nutzen, um sichere und einfache

Informationen zu recherchieren?

- fragFINN.de
- BlindeKuh.de
- HellesKoepfchen.de /1P

Aufgabe 7: Erklare welche Gefahren bei der Smartphone-Nutzung entstehen

konnenl!

- Datenverlust

- In-App-Kaufe

- Fake-News

- Gefahrliche Menschen im Internet
- Mobbing

- Nétigung

I3P
Aufgabe 8: Weahrend du fiir ein Schulprojekt recherchierst, wirst du auf eine

Website weitergeleitet, auf der steht ,Sie haben ein Smartphone" gewonnen,
Um deinen Gewinn zu erhalten, sollst du deine Adresse eintragen. Tragst du

deine Adresse ein2 Kreuze an! i
Jal @ Neinl

Wenn nicht, was machst du dann? Erklare!

- Ich gehe zu einem Erwachsenen und zeige ihm die Website
- Ich verlasse die Website

/5P

/Schdtze dich selbst ein:

Von 18 Punkten hast du Punkte erreicht.

QJnterschrLft eines Erziehungsberechtigten: /




Name: | | Datum: |

Lernzielkontrolle zum Thema. ,Medien’

Viel
Erfolg!
Aufgabe 1: Erklare den Begriff \Medien in einem Satz! v

| | i
| |
| | /2P
Aufgabe 2: Nenne zwei analoge (alte) und zwei digitale (neue) Medien!
1| |
2. | |
3. |
. | /2P
Aufgabe 3: Welche Anrede nutzt du, wenn du einer unbekannten Person eine
E-Mail schreibst2
| | 1P
Aufgabe 4: Welche Schwierigkeiten gibt es bei Ubersetzungswebsites?
| |
| |
| |
| /2P

Aufgabe 5: Nenne zwei positive Eigenschaften von Medien!

| 2P




Name: | | Datum: |

Aufgabe 6: Welche Suchmaschine kannst du nutzen, um sichere und einfache

Informactionen zu. recherchieren?

| /1P

Aufgabe 7: Erklare welche Gefahren bei der Smartphone-Nutzung entstehen

kénnen!

I | 13P

Aufgabe 8: Wahrend. du fiir ein Schulprojekt recherchierst, wirst du auf eine
Website weitergeleitet, auf der steht ,Sie haben ein Smartphone’ gewonnen.
Um deinen Gewinn zu erhalten, sollst du deine Adresse eintragen. Tragst du

deine Adresse ein? Kreuze an! i
Jal Q Neinl

Wenn nicht, was machst du dann2 Erklare!

| /5P

/Schd’tze dich selbst ein:

Von 18 Punkten hast du Punkte erreicht.

QJn’terschrLﬂ eines Erziehungsberechtigten: /




Nutzung digitaler Quizformate

ﬂ/lit der App ,plickers® konnen interaktive Quizze er- \

stellt werden. Das Besondere hierbei ist, dass die
Kinder fur die Quizteilnahme kein Endgerat benati-

gen, sondern ihre Antworten Uber personalisierte m
-

QR-Codes angeben. Die Lehrkraft scannt die QR-

Codes mit einem Endgerat ein und die Ergebnisse Q
konnen live auf dem Smartboard eingesehen wer- .~

den. In der kostenfreien Version kdnnen nur funf Fra-

gen pro Quiz erstellt werden. Die kostenpflichtige &}
Version ,plickers pro“ liegt preislich bei 8,99 € pro

Monat. Die App ist fur Apple und Android Gerate ver-

!Ug bar. /

Erstellung eines Quiz bei ,,plickers”

Vorbereitung

Zunachst muss die Lehrkraft sich einen Account auf der Webseite erstellen. Unter fol-

gendem Link kommt man auf die Startseite von ,plickers®.

https://www.plickers.com/login

Nach der Anmeldung wird eine E-Mail verschickt, die eine ausfuhrlichen Erklarung auf
Englisch beinhaltet. Der folgende Link leitet zu einer Webseite weiter, die ein Erklarvi-

deo auf Deutsch beinhaltet.

https://digitale-schule.net/apps/plickers (zuletzt aufgerufen am 24.11.2023)

Nachdem man sich einen Account erstellt hat, muss man sich die App herunterladen.
Diese ist notwendig, um bei der Durchfuhrung der Quizze die QR-Codes der Kinder

einscannen zu konnen.

Eine Klasse anlegen

Bevor man ein Quiz erstellt, legt man sich eine Klasse an. Wenn man den Punkt ,New
Class* auswahlt erscheint ein Fenster, indem man zunachst den Namen der Klasse
eingibt. Klickt man auf den Haken neben dem Namen kann man sich auch eine Farbe
fur die Klasse aussuchen. Klickt man dann auf ,Create Class® wird die neue Klasse
erstellt. Im nachsten Schritt kann man unter ,Add Students® beliebig viele Mitglieder

der Klasse hinzufligen, sowohl mit Vornamen als auch mit Nachnamen. Um die



Teilnehmer zu anonymisieren, kann man auch mit Pseudonymen arbeiten. Das kann
sinnvoll sein, da man bei der Durchfihrung die Ergebnisse jedes Kindes live einsehen
kann. Hat man alle Namen eingetragen, kann man diese anschlieend nach Vor- oder
Nachnamen sortieren. Die Reihenfolge ist entscheidend fur die richtige Zuordnung der
QR-Codes zu den Quizteilnehmern. AbschlieRend klickt man auf ,Done“ und die

Klasse ist angelegt.

Ein Quiz anlegen

Unter dem Punkt ,New Set" kann man nun verschiedene Quizze erstellen. Dabei kann
man zwischen verschiedenen Fragenformaten auswahlen: Fragen mit bis zu vier Ant-
wortmaoglichkeiten oder ,True or False Fragen. Am Anfang ist die Frage auf vier Ant-
wortmoglichkeiten eingestellt. Wenn man mit der Maus auf die Antworten geht, kann
man diese Uber Kreuze an der Seite entfernen. AuRerdem erscheint die Option ,Add
Media Choices®. Dadurch kann man von geschriebenen Antwortmaoglichkeiten zu bei-
spielweisen Bildern als Antwortmaoglichkeiten wechseln. Das eignet sich gut zum Dif-
ferenzieren und fur jungere Schulerinnen und Schuler, die erst noch lernen zu lesen.
Die richtige Antwort wahlt man durch das Anklicken des richtigen Buchstabens aus.
Mithilfe der ,Shuffle-Taste* kann man zudem die Reihenfolge verandern. Uber die Sym-
bole oben links in der Ecke kann man die Schrift verandern. Mithilfe der Symbolleiste
auf der rechten Seite kann man Bilder, Videos, Tonsequenzen und GIF einfugen. Dabei
kann man eigene Bilder einflugen oder aus voreingestellten Bildern auswahlen. Aul3er-
dem befinden sich auf der rechten Seite auch die beiden Punkte ,Duplicate®, zum Dup-

lizieren einer Folie, und ,Delete“, zum Loschen einer Folie.

Durchfiihrung

Wenn die Lehrkraft auf der Webseite eine Klasse auswahlt, werden auch die erstellten
Quizze angezeigt. Unter dem Punkt ,ADD" und dann ,Add to Queue“ kann man das
Quiz in die Warteschleife legen. Unter dem Punkt ,Play Now" kann das Quiz dann
durchgefuhrt werden. Dadurch, dass man das Endgerat mit dem Smartboard verbin-
det, konnen die Ergebnisse live und fur alle sichtbar eingesehen werden. Zum Antwor-
ten halten die Schulerinnen und Schuler ihren QR-Code so hoch, dass der richtige

Buchstabe nach oben zeigt. Um das zu Uben, sollten bei der Einfuhrung dieses



Formats ein paar Probefragen durchgespielt werden. Die Lehrkraft sammelt die Ant-
worten der Kinder durch das Einscannen der QR-Codes mit einem Smartphone oder
Tablet. Am Ende des Quiz kann die Lehrkraft einsehen, wie die gesamte Klasse abge-
schnitten hat und wie jedes einzelne Kind die Fragen beantwortet hat. Dadurch kann
festgestellt werden wie weit der Lernstand einzelner Schuilerinnen und Schuler sowie

der gesamten Klasse ist. Daraufhin kann der Unterricht dann angepasst werden.

Ein Set mit den QR-Codes ist in diesem Koffer enthalten
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